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NEP Gas 2020: Fernleitungsnetzbetreiber verlängern Marktabfrage zu 

Grüngas-Projekten und Sektorkopplung bis 12. Juli 2019 

Berlin, 17.05.2019. Der nächste Netzentwicklungsplan Gas 2020-2030 (NEP Gas 2020) berücksichtigt 

erstmals als grüne Gase auch Wasserstoff und synthetisches Methan (SNG).  

Hierfür verlängern die deutschen Fernleitungsnetzbetreiber (FNB) die Frist für Unternehmen und 

Projektverantwortliche bis zum 12.07.2019, Grüngas-Projekte für den Szenariorahmen zu melden.  

„Wir haben bereits einen guten Rücklauf bezüglich der Meldungen über Grüngas-Projekte. Der 

Zeitrahmen für den NEP 2020 erlaubt es uns, die Marktabfrage noch etwas zu verlängern. Damit 

wollen wir einem noch weiteren Kreis von Projektträgern die Möglichkeit zur Rückmeldung geben.“ 

erläutert Inga Posch, Geschäftsführerin FNB Gas.  

„Die Projektmeldungen helfen uns, bereits frühzeitig im NEP Gas 2020 die Integration grüner Gase in 

das deutsche Fernleitungsnetz in der Netzentwicklungsplanung zu berücksichtigen.“  

Unter die abgefragten Vorhaben fallen neben geplanten Anlagen insbesondere die avisierte 

Entnahme aus dem oder Einspeisung von grünen Gasen in das Netz der FNB. Die Meldung ist an 

einen für den Standort betroffenen FNB zu richten. Für die Berücksichtigung der geplanten Vorhaben 

im NEP Gas 2020 benötigen die jeweils zuständigen FNB eine Beschreibung des Projekts, die unter 

anderem die Lage des geplanten Netzanschlusspunktes, die Anlagenspezifikation 

(Erzeugungsleistung, Ein-/ Ausspeise-leistungen etc.) und die Gasbeschaffenheit (z.B. Anteil 

Wasserstoff) umfasst. FNB Gas stellt auf seiner Internetseite (www.fnb-gas.de) weiterführende 

Informationen zu den benötigten Daten und eine Liste der zuständigen Ansprechpartner zur 

Verfügung. 

Über FNB Gas: 
Die Vereinigung der Fernleitungsnetzbetreiber Gas e.V. (FNB Gas) mit Sitz in Berlin ist der 2012 
gegründete Zusammenschluss der deutschen Fernleitungsnetzbetreiber, also der großen 
überregionalen und grenzüberschreitenden Gastransportunternehmen. Ein inhaltlicher Schwerpunkt 
der Vereinigung ist der Netzentwicklungsplan Gas, der seit 2012 durch die Fernleitungsnetzbetreiber 
erstellt wird. Zudem vertritt die Vereinigung ihre Mitglieder auch als Ansprechpartner gegenüber 
Politik, Medien und Öffentlichkeit. 

Mitglieder der Vereinigung sind die Unternehmen bayernets GmbH, Fluxys TENP GmbH, GASCADE 
Gastransport GmbH, Gastransport Nord GmbH, Gasunie Deutschland Transport Services GmbH, 
GRTgaz Deutschland GmbH, Nowega GmbH, ONTRAS Gastransport GmbH, Open Grid Europe GmbH, 
terranets bw GmbH und Thyssengas GmbH. Sie betreiben zusammen ein rund 40.000 Kilometer 
langes Leitungsnetz. 
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